
  

 

  

Fernunterricht – und jetzt? 
 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler 
Ab Mittwoch, den 18. März 2020, beginnt für euch der Fernunterricht. Was muss man sich 
darunter vorstellen? Welche Regeln sind zu befolgen und was wird von euch erwartet? Hier 
die wichtigsten Informationen. 
 
Grundsätzliches 
Wir gehen davon aus, dass ihr von Montag bis Freitag pro Tag etwa 4 Stunden (Lernende 
der 1. bis 3. Klassen) beziehungsweise etwa 5 Stunden (ab der 4. Klasse und FMS) lernt 
und an Aufträgen arbeitet. 
 
Stundenplan 
Es gilt ein reduzierter Stundenplan; wie ist der Stundenplan zu lesen? In der Regel sind pro 
Tag drei Fächer bestimmt. Die Lehrpersonen dieser Fächer dürfen euch Aufträge erteilen 
und Anweisungen geben (diese sind zu befolgen). 
Welche Arbeitszeiten gelten? Dazu ein Beispiel: Bei einer 1. Klasse steht im Stundenplan 
GS, Mo, 08.00h bis 09.30h. Vor acht Uhr erhalten die Lernenden dieser Klasse von der 
Lehrperson Informationen, was in diesem Fach zu erledigen ist. Dabei legt die Lehrperson 
auch fest, ob dieser Auftrag irgendwann an diesem Tag erledigt werden kann oder ob alle 
in der vorgegebenen Zeit vor dem Computer sein müssen, zum Beispiel für eine Konferenz, 
für einen gemeinsamen Chat oder für das Präsentieren von Ergebnissen. 
 
Im Stundenplan gibt es das Fach PLS (=Persönliches Lernen Sprachen). Hier werden euch 
die Sprachlehrpersonen informieren, wann ihr was in welcher Sprache lernen sollt. 
 
Wie erhaltet ihr Informationen? 
Die Informationen werden euch ausschliesslich über die Schul-Email-Adresse (sluz) oder 
auf Teams (Microsoft) mitgeteilt. 
 
Absenzen 
Wer krank ist und nicht arbeiten kann, meldet das telefonisch im Sekretariat (041 349 72 
72; gilt für Lernende der 1. und 2. Klassen). Ab der 3. Klasse meldet ihr euch bei eurer 
Klassenlehrperson. 
 
Zu Hause bleiben 
Ihr seid (vom Bundesrat) aufgefordert, zu Hause zu bleiben und individuell zu arbeiten. Es 
ist weder nötig noch erwünscht, dass ihr euch gegenseitig besucht und Aufträge gemein-
sam erledigt. Gruppenaufträge sind via Chat oder Videokonferenz alleine am PC zu erledi-
gen. 
 
Sport 
…ist gesund. Es ist sinnvoll, wenn ihr als Abwechslung zum Lernen und Arbeiten auch Sport 
treibt; die Sportlehrpersonen werden euch informieren, in welcher Form das möglich sein 
wird. 
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Klassenlehrperson 
Eure Klassenlehrperson ist für euch da, sowohl für Fragen und Probleme bezüglich Fern-
unterricht als auch bei individuellen Schwierigkeiten. 
 
 
 
Schulberatung 
Die SchulberaterInnen der Kanti Sursee sind bei persönlichen Schwierigkeiten per Email 
wie folgt erreichbar: 
 
Montag Nicole Burkard nicole.burkard@edulu.ch 
Dienstag Thomas Clemens thomas.clemens@edulu.ch 
Mittwoch Franziska Scheidegger franziska.scheidegger@edulu.ch 
Donnerstag Markus Züger markus.zueger@edulu.ch 
Freitag Felicitas Fanger felicitas.fanger@edulu.ch 

 
Persönliches Verhalten, Eigenverantwortung 
Die Tage und Wochen der Schulschliessung sind keine zusätzlichen Ferien, sondern es 
ist Lehren und Lernen unter Bedingungen, die uns alle herausfordern! 
Deshalb ist Disziplin wichtig. Seid pünktlich vor dem Computer, haltet die Lehrmittel bereit. 
Der Chat und die Videokonferenz auf Teams im Klassenverband dienen dem Unterricht. 
Es ist keine Spielwiese für Klamauk. 
Schaltet bei Lehrervorträgen auf Teams die Ton- und Videoaufnahme aus, um keine Stör-
geräusche zu produzieren. Hören und zusehen genügt. 
Fordert die Lehrperson euch zu einem Beitrag auf, schaltet ihr die Tonaufnahme wieder 
ein. Der Chat auf Teams dient dem Unterricht; persönliche Nachrichten und Emojis haben 
keinen Platz und sind unerwünscht. Wer sich nicht daran hält, wird "stumm geschaltet". 
Wir sind zuversichtlich, dass auch unter diesen erschwerten Umständen per Teams Unter-
richt stattfinden kann – sofern jeder seinen Beitrag dazu leistet. 
 
 

Schulleitung, 16. März 2020 
 


